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INHALTSÜBERSICHT
des gesamten II Bandes

ERSTER TEILBAND. WISSENSCHAFT U N D I N S T I T U T I O N E N

Erster Teil. Wissenschaft

Erster Abschnitt. Die juristische Fakultät und ihr Lehrprogramm (HEIMUT COING)
Zweiter Abschnitt. Die Literatur zum gemeinen und partikularen Recht in Italien, Frankreich,

Spanien und Portugal (ERNST PIOLTHÖFER)

Dritter Abschnitt. Die Literatur zum gemeinen und partikularen Recht in Deutschland,
Österreich, den Niederlanden und der Schweiz (ALFRED SÖLLNER)

Vierter Abschnitt. Die Wissenschaft des Handelsrechts (KARL OTTO SCHERNER)

Fünfter Abschnitt. Die Literatur des gemeinen Rechts unter dem Einfluß des Humanismus
(HANS ERICH TROJE) • ' .

Sechster Abschnitt. Moraltheologie und katholische Naturrechtslehre (CHRISTOPH BERGFELD)

Zweiter Teil. Institutionen

Erster Abschnitt. Die grundlegenden Institutionen der Staaten (HEINZ MOHNHAUPT)
Zweiter Abschnitt. Die Privilegien (HEINZ MOHNHAUPT)
Dritter Abschnitt. Die Institutionen der katholischen Kirche (WINFRIED TRUSEN)
Vierter Abschnitt. Die Institutionen der protestantischen Kirchen (KNUT WOLFGANG NÖRK)

ZWEITER TEILBAND. GESETZGEBUNG U N D RECHTSPRECHUNG]

Dritter Teil. Gesetzgebung

Erster Abschnitt. Typologie der Gesetzgebung des Privatrechts und Prozeßrechts
(GERHARD IMMEL) ^

Zweiter Abschnitt. Bibliographie der Gesetzgebung des Privatrechts und Prozeßrechts

1. Kapitel. Italien (FILIPPO RANIERI)
2. Kapitel. Frankreich (BARBARA DÖLEMEYER)
3. Kapitel. Spanien (ANTONIO PEREZ MARTIN)
4. Kapitel. Portugal (JOHANNES-MICHAEL SCHOLZ)
5. Kapitel. Deutsches Reich (HEINRICH GEHRKE)
6. Kapitel. Österreich (DIETER GRIMM)
7. Kapitel. Böhmen (HEINRICH GEHRKE)
8. Kapitel. Schweiz (CHRISTOPH BERGFELD)
9. Kapitel. Niederlande (HANSJÖRG POHLMANN)

10. Kapitel. Schottland (KLAUS LUIG)
11. Kapitel. Skandinavien (WOLFGANG WAGNER)
12. Kapitel. Polen (LESLAW PAULI)
13. Kapitel. Ungarn (ANDOR CSIZMADIA)

Dritter Abschnitt. Die Gesetzgebung des Handelsrechts (SIEGBERT LAMMEL)

Vierter Abschnitt. Die kirchliche Gesetzgebung (KNUT WOLFGANG NÖRR)
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Vierter Teil. Rechtsprechungs- und Konsiliensammlungen.

Erster Abschnitt. Italien (MARIO ASCHERI)
Zweiter Abschnitt. Frankreich (GERHARD WALTER)
Dritter Abschnitt. Spanien (JOHANNES-MICHAEL SCHOLZ)
Vierter Abschnitt. Portugal (JOHANNES-MICHAEL SCHOLZ)
Fünfter Abschnitt. Deutsches Reich (HEINRICH GEHRKE)
Sechster Abschnitt. Niederlande (UDO WAGNER)
Siebenter Abschnitt. Schottland (KLAUS LUIG)

DRITTER TEILBAND. DIE RECHTSENTWICKLUNG U N T E R
DEM EINFLUSS DER AUFKLÄRUNG

Erster Teil. Wissenschaft

Erster Abschnitt. Die Rechtsschulen der Aufklärung (HELMUT COING)
Zweiter Abschnitt. Das Naturrecht (WALTER WILHELM und KLAUS LUIG)

Dritter Abschnitt. Die systematische Literatur des positiven Rechts (KLAUS LUIG)
Vierter Abschnitt. Die juristischen Bibliographien (KLAUS LUIG)

Zweiter Teil. Gesetzgebung
Aufklärerische Sozialkritik und Kodifikationsbewegung (WALTER WILHELM)

Dritter Teil. Einflußgebiete der gemeinrechtlichen Tradition
Erster Abschnitt. England und Irland (HELMUT COING)
Zweiter Abschnitt. Rußland (HERBERT WAGNER)
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